
(Bericht aus Laboe Aktuell, Oktober 2023) 

 

Blick achteraus: 

OSL-Sommerfest am 26. August 2023 
 
 

Mitglieder und Gäste unseres Vereins, egal ob Freunde des gepflegten Segelsports (ob auf 
Traditions- oder modernen Schiffen), des gepflegten Shantygesangs oder des gepflegten 
Grillgutes - fast ausnahmslos sollten alle beim diesjährigen Sommerfest auf ihre Kosten 
kommen. 
 
Alle, bis auf die Letztgenannten - denn wer schon auf lecker Bratwurst und Co. eingestellt 
war, wurde vom Organiasationsteam mit schmackhafter Gulaschsuppe überrascht. 
 
 

           
Im und vor dem Vereinsheim ließen es sich die Vereinsmitglieder gut gehen. 

 

Diese kleine Änderung des Speiseplans war den Umstand geschuldet, dass wir wegen des 
geplanten Sommerfestes der Gemeinde das eigene OSL-Sommerfest kurzerhand vorverlegt 
hatten. Zu unserem vorgezogenen Termin jedoch benötigte die Laboer Feuerwehr für ihr 
Seifenkistenrennen all ihre Grills für die Bewirtung von über 20 Gastfeuerwehren für sich 
selbst. 
 
 

           
 
Gute Laune am Vorstandstisch…      …. und rundherum 

 



Dies tat jedoch der Stimmung am Hafenpavillon keinen Abbruch. 
Und als sich die Nachricht vom Seifenkistenrennen-Sieg der Laboer Feuerwehrjugend 
herumsprach, freuten sich die OSLer gleichsam mit. 
 
Knapp 60 Vereinsmitglieder und Freunde von Ole Schippn genossen den Abend und 
lauschten teils bewährten Klängen, teils neu einstudierten Liedern unserer Chorbrüder und -
schwestern vom OSL-Shanty Chor. 
 
Auch der neue Bürgervorsteher Sven Müller machte uns seine Aufwartung und ließ sich, wie 
viele Touristen, die ihren Hafenspaziergang kurzerhand unterbrachen, von der besonderen 
Stimmung einfangen. 
 
 

            
 
            Dominik Krohne, 2. Schriftführer…                               …und HaJo Scheffller, ehem. 2. Vors 
 

schwingen eine große Kelle und bedienen die Gäste 
 

 
Danke an alle, die zu diesem gelungenen Fest beigetragen haben! 
 
Insbesondere an die vielen Heinzelmännchen und -frauchen, die im Vorfeld und im 
Hintergrund immer bereitstehen und solche Gemeinschaftserlebnisse erst ermöglichen. 
 
 
(Text und Fotos: Friedel Reker) 

 


